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Erfundenes Interview
mit Hans Gmür

Hat sein Lachgebiet
Von Bernie Sigg

Sie waren Chefredaktor einer
Frauenzeitschrift. Sie haben Texte
für Musicals geschrieben. Sie
haben Schlager getextet. Sie haben
Fernseh-Krimis verfasst. Sie
präsentieren alldonnerstäglich im
Zürcher Bernhard -Theater den
«Bernhard Apéro». Sie moderieren

jeden Samstag die
Radiosendung «Oder». Was können
Sie besonders gut?

Gmür: Nichts

Toll. Wie wahr!

Gmür: Mann, unterbrechen
Sie mich nicht immer! Also:
Nichts ist schwerer zu beantworten

als das. Oder?

Wie wär's mit Versuchen?

Gmür: Ah richtig! Im Vers
suchen bin ich wohl besonders gut.
Oder?

Auch im Finden von Versen?

Gmür: Werden Sie nicht frech!
Oder?

Nicht mehr nötig - bin schon.

- Etwas anderes: Sie gelten als
Mitglied der Zürcher
Unterhaltungsmafia

Gmür: (aufstöhnend) das
musste ja noch kommen! Oder?

und werden dennoch nie
verhaftet. Woher kommt das?

Gmür: Sie kennen doch sicher
das Sprichwort: Die kleinen Diebe

hängt man, die grossen lässt
man laufen. Oder?

Jeden Donnerstag servieren Sie
im Bernhard -Theater den «Bernhard

Apéro». Wann gibt es von
Ihnen endlich etwas zu essen?

Gmür: Das wissen die Spötter.
Ich bin halt auf Aperitifs spezialisiert.

Die Unterhaltungs-Menüs
überlasse ich meinen Kollegen,
oder?

Womit wir wieder bei der
Unterhaltungs-Mafia wären. Wie
funktioniert da eigentlich die
Verteilung der Aufträge?

Gmür: Jeder hat sein
Lachgebiet. Ich beispielsweise bin für
alle seichten Sachen zuständig,
eben die Aperitifs im
Unterhaltungswesen. Die anderen
Unterhaltungs-Mafiosi haben die
Ressorts «Langeweile», «zahme Pointen»,

«Ideenvakuum», «Kinderverse»

und «Gepl-Oder» unter
sich, oder?

Noch eine letzte Frage. Wie
heisst der Fluss, der durch Frankfurt

fliesst?
Gmür: Main. Oder
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